
Eperaner Frauenhilfe zu Besuch in Ochtrup 

 

Zu einem Besuch der Frauenhilfe in Ochtrup machten sich jetzt die Eperaner Frauen auf zusammen 

mit Pfarrerin Bettina Roth‐Tyburski. Der Nachmittag begann im Töpfereimuseum in Ochtrup, wo eine 

Stadtführerin den Frauen aus Epe einen ausführlichen Einblick in die Geschichte Ochtrups und das 

Töpferhandwerk gab. Anschließend spazierten die Frauen hinüber zur Evangelische Kirche, wo die 

Ochtruper Frauen schon gemeinsam mit ihrer Pfarrerin Imke Philipps auf die Gäste warteten. 

Gemeinsam wurde eine Andacht gehalten, für die Geburtstagskinder wurden Lieder gesungen. Im 

Gemeindesaal stand schon selbstgebackener Kuchen und frischer Kaffee bereit, so dass sich alle 

Frauen gemeinsam stärken konnten und so auf gemütliche Weise miteinander ins Gespräch kommen 

konnten. Einen gelungenen und abwechslungsreichen Nachmittag verbrachten die Eperaner in der 

Nachbarstadt und genossen die über die Gemeinden hinausreichende Gemeinschaft. Der 

Gegenbesuch der Ochtruper Frauen ist schon fest für das Programm des nächsten Jahres der 

Eperaner Frauenhilfe eingeplant. 
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